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 „Da wurde mitten in der Nacht ein Kind geboren,  
da war mit einem Mal der Himmel nicht mehr fern,  

da sang ein Engelschor: „Die Welt ist nicht verloren“,  
und über allem strahlte hell der Weihnachtsstern.  

Da wurde dir und mir ein neues Licht gegeben,  
das unsre Herzen immer neu erwärmen kann, 

und wenn es dunkel wird für uns in diesem Leben, 
fängt es mit seiner ganzen Kraft zu leuchten an.“  

(Rolf Zuckowski: „Mitten in der Nacht“) 

 

Liebe Schwestern, liebe Brüder, 

Liedzeilen, die die Bedeutung von Weihnachten gefühl- und hoffnungsvoll be-

schreiben. Mit dem Kind in der Krippe bekommt unsere Sehnsucht zugleich 

Richtung und Ziel. Und mit dem kleinen Menschen auf Heu und auf Stroh 

tritt die Liebe ihren Siegeszug an. Der Immanuel – der Gott mit uns – kommt 

zu uns und wird Mensch. Franz Kamphaus (Altbischof von Limburg) greift 

das auf und formulierte es in einer Weihnachtspredigt: „Mach’s wie Gott, werde 

Mensch!“ 

Die Engel singen: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Men-

schen seines Wohlgefallens.“ Frieden und Menschlichkeit brauchen wir in diesen 

Tagen ganz besonders. Auf vielerlei Weise wird Spaltung und Unfriede zwi-

schen den Menschen gesät. „Prüft alles und behaltet das Gute.“ – das ist die 

Empfehlung des hl. Paulus. Ich wünsch mir mehr Vertrauen und weniger popu-

listische Äußerungen oder reißerische Schlagzeilen. Verunsicherung und Angst 

sind keine guten Mittel – und ein klares Wort bei all den aktuellen Themen un-

möglich. Doch für Gott ist nichts unmöglich. Sein (klares) Wort ist Fleisch – ist 

Mensch – geworden und die Liebe macht alles neu, Liebe verändert alles. 

Corona bedingt ist es vernünftig und notwendig Weihnachten in diesem Jahr 

anders zu feiern, aber Corona nimmt uns nicht den Kern von Weihnachten. 

Gott wird Mensch – auf dass es auch in diesem Jahr Weihnachten in unseren 

Herzen werde. „Die Welt ist nicht verloren.“ 

 

Frohe Weihnachten wünsche ich Ihnen allen von Herzen trotz aller Umstände in 

diesem außergewöhnlichen Jahr und Gottes Segen, Gesundheit und viel Liebe 

für das neue Jahr 2021 
 

Ihr Pastor Matthias Scheer 
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DANKESCHÖN 
Im Namen der Pfarreiengemeinschaft danke ich allen, die nicht nur das kirchliche Le-
ben in dieser Corona-Zeit lebendig halten und sich vielfältig für das Reich Gottes im 
Jahr 2020 eingesetzt haben. Vieles musste abgesagt werden oder blieb auf der Stre-
cke, Treffen und Begegnungen waren kaum möglich, viele Gruppen sind leider ge-
zwungen zu pausieren.  Einen ausführlichen Rückblick und einen kleinen Ausblick wird 
es im nächsten Pfarrbrief geben. 
 
 
 

Informationen 

 
 
 

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE: 
„Und legten es in eine Krippe, weil in der Herberge für sie kein Platz war“, so hören wir 
im Weihnachtsevangelium. Da wäre es doch schade, wenn Sie an Weihnachten nicht 
zum Gottesdienst kommen können, weil in der Kirche kein Platz für Sie ist. Der Pfarrei-
enrat hat sich deswegen überlegt in allen unseren Gemeinden zu jeweils zwei kleinen 
Weihnachtsgottesdiensten an Heiligabend um 15.30 Uhr und 17.00 Uhr einzuladen 
(siehe Gottesdienstordnung).  
Hierzu (wie zu allen Gottesdiensten) ist eine telefonische (!) Anmeldung im Pfarrbüro 
(Tel. 06805 12 58) dringend erforderlich, damit wir das Hygienekonzept einhalten kön-
nen und niemanden an der Kirchentür abweisen müssen, weil in der Kirche aufgrund 
der Kapazitäten durch die Coronaregeln kein Platz für sie ist. Das Tragen eines Mund-
und-Nasen-Schutzes ist dabei Voraussetzung. 
 

Anmeldeschluss für die Weihnachtsgottesdienste ist der 22.12.2020. 
 
Seit Mai dürfen wir trotz Corona wieder gemeinsam Gottesdienst feiern. Unter Einhal-
tung der unbedingt notwendigen Corona-Regeln ist das – wie viele schon miterlebt 
haben – gut möglich und es ist schön, dass wir das auch an Weihnachten können. 
Eine Ansteckung mit dem Coronavirus ist aber trotz aller Maßnahmen und trotz eines 
rücksichtsvollen Umgangs miteinander leider nicht komplett auszuschließen. Ver-
ständlich, dass viele da Bedenken haben. Allen, die nicht zum Gottesdienst kommen 
können oder denen absolut nachvollziehbar das Risiko einer möglichen Ansteckung zu 
hoch ist, empfehle ich unser Hausgebetsheft zu Weihnachten, das ab dem vierten Ad-
vent in den Kirchen ausliegt oder auf der Homepage zum Download bereitsteht und 
uns über die Feiertage räumlich getrennt doch zum Gottesdienst und Gebet vereint. 
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STERNSINGER:  
„KINDERN HALT GEBEN – IN DER UKRAINE UND WELTWEIT 

 

Die Titelseite des Pfarrbriefs kündet es schon an. Die Sternsingeraktion muss in die-
sem Jahr anders stattfinden als sonst. Niemand weiß aktuell, welche Regeln im Januar 
gelten. Weil die Sternsingeraktion aber sehr große Bedeutung hat – gerade um die Not 
vieler Kinder weltweit zu verändern – haben wir eine Lösung zur Durchführung gefun-
den (vergleiche Titelseite). Casper, Melchior und Balthasar kommen in diesem Jahr 
nicht zu Ihnen, sondern zusammen mit Ihnen können Sie an die Krippe in unseren Kir-
chen kommen und sie dort besuchen. 
Sollten Sie nicht zur Kirche kommen können, melden Sie sich einfach an den gewohn-
ten und bekannten Stellen vor Ort oder im Pfarrbüro und wir lassen Ihnen dann den 
Segensspruch zukommen. 
Die Sternsingeraktion ist ein wunderbares Zeichen gelebter Nächstenliebe. Egal, wer 
mitmacht, egal, ob die Kinder als Sternsinger, Erwachsene als Helferinnen und Helfer 
oder Sie mit Ihrer Spende – das alles geschieht tatsächlich selbstlos und bringt Licht 
und Segen in die Welt. 
 

 



 
 
 
                                  
 

                               Gottesdienste 
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Gottesdienste vom 19.12.2020 bis 31.01.2021 
   

 4. ADVENTSSONNTAG  
 Sitterswald – Samstag 
19.12. 18.00 Vorabendmesse für Jacques Greiner, Ehel. Leonard u. Gertrud Feil 

   
 Kleinblittersdorf – Sonntag 

20.12.   9.45 Adventliche Einstimmung 
 10.00 Hl. Messe für Günter Bruckmann (30er Amt), Werner Johann Schild 

(Jgd.), Alfred Thiry (Jgd.), Marion Thiry-Christiani, Elisabetha u. Willi 
Jost, Verst. d. Fam. Philippi-Stephany, Gerhard Ranker, Josef u. Ottilia 
Wefers, Rudolf u. Ulrike Wefers, Artur u. Else Mohr, Alfred u. Maria 
Trampert, Ehel. Elisabeth u. Arnold Marhöfer u. Sohn Martin, Ruth 
Stark best. v. Kirchenchor, Ehel. Maria u. Viktor Grün, Ernst Heit, Josef 
Adam, Pfarrer Hermann Josef Adam, Josefine u. Nikolaus Adam, Han-
nah u. Heinrich Brachetti, Agnes u. Herbert Oberbillig, verst. Eltern u. 
Geschwister, Verst. d. Fam. Schmidt-Decker, Cäcilie Rase, Willi u. 
Friedel Heuel, Wilhelm Wack, Eltern u. verst. Brüder, Wilhelm u. Lud-
wika Sonnenberg, geb. Sand u. Töchter Marie u. Marlene, Ehel. 
Schweitzer, Ehel. Alfred u. Ottilia Hartz, verst. Vater Erfried Hartz, Karl 
und Ottilie Pattar, Ottilie und Anton Hofstetter 

   

 FEST DER GEBURT UNSERES HERRN JESUS CHRISTUS 
  

HEILIGABEND finden in alle 5 Pfarreien Wortgottesdienste zur gleichen Zeit 
statt. 

24.12. 15.30 Weihnachtsgottesdienst  
 17.00 Weihnachtsgottesdienst 
   
 Kleinblittersdorf - Heiligabend 
24.12. 23.00 Christmette 
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 1. WEIHNACHTSFEIERTAG   
 Bliesransbach – Freitag  
25.12.   9.30 Weihnachtshochamt 

– ADVENIAT-KOLLEKTE 
 

 Rilchingen-Hanweiler – Freitag 
25.12. 11.00 Weihnachtshochamt; Ged. an Armand Robert, Fred Robert, Friederike 

Robert, Fam. Rupp-Stiftmesse -ADVENIAT-KOLLEKTE 
   
 2. Weihnachtsfeiertag – Fest Hl. Stephanus  

 Sitterswald – Samstag 
26.12.   9.30 Weihnachtshochamt 

   
 Kleinblittersdorf – Samstag 

26.12. 11.00 Weihnachtshochamt; Ged. an Ida Müller (30er Amt), Armin Faas, 
Verst. der Fam. Groß-Schwindt-Ambrosius, Verst. der Fam. Mertz-Blä-
sius-Burger, Friedrich Groß jr., Verst. d. Fam.  Fiack-Mathis, Verst. d. 
Fam. Kaiser-Brettar-Birster, Verst. d. Fam. Finkbohner, Friedel Dahlem 
u. Verst. Helferinnen d. Kath. Frauengemeinschaft, Werner Huy, Se-
bastiano Licata, Verst. d. Fam. Bender-Philippi, Verst. d. Fam. Heit-
Stemmler, Ehel. Johann u. Klara Fuchs geb. Degott, Amt nach Mei-
nung aller alter Stiftungen 

   
 14.30 Taufe des Kindes Bennett Weiß 
   
 Auersmacher – Sonntag – Fest der Heiligen Familie 

27.12. 10.00 Hochamt; Ged. an Jannik Alexander Brach u. Kinder v. KK05 Homburg, 
Adolf Bur, Anna u. Francoise Bauer, Ehel. Hermann u. Cilli Schulz u. 
Enkel Patrick, Josef Brandstetter u. Verst. d. Fam. Brandstetter, Thekla 
u. Manfred Gerhard, Rudi Pfeiffer u. Verst. d. Fam. Pfeiffer-Niederlän-
der 

   
 Rilchingen-Hanweiler – Montag – Fest – Unschuldige Kinder 

28.12. 11.00 Dankamt zur Goldenen Hochzeit Franz-Ludwig und Ursula Strauss 
   

 Bliesransbach – Donnerstag - Hl. Silvester 
31.12. 09.00 Laudes 
   

 Sitterswald – Dienstag – Silvester 
31.12. 18.00 Jahresabschlussmesse mit Te Deum und eucharistischem Segen 
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Gebetsanliegen des Papstes für den Monat Januar  
Beten wir um das Miteinander mit allen Menschen: 
Der Herr gebe uns die Gnade, mit unseren Schwestern und  
Brüdern aus anderen Religionen geschwisterlich zu leben,  
offen und im Gebet füreinander. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA (NEUJAHR) 
 Rilchingen-Hanweiler – Herz-Jesu-Freitag 

01.01. 

2021 

18.00 Hochamt mit Te Deum und eucharistischem Segen am Hochfest der 
Gottesmutter Maria  
– Kollekte für das Maximilian-Kolbe-Werk 

   

 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 
 Kleinblittersdorf – Herz-Mariä-Samstag  
02.01. 18.00 Vorabendmesse für Ernst Schaan (30er Amt), Leo u. Paula Niederlän-

der, Ruth Stark geb. Termer, Ehel. Johann Bur u. Magdalena Haßden-
teufel u. Angehörige-Stiftmesse 

   

 Bliesransbach – Sonntag 
03.01. 10.00 Hl. Messe für Edgar Natter (2. Jgd.), Michael Litwinenko (Jgd.), Verst. 

d. Familien Natter, Gräbner und Weisang 
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 Auersmacher – Mittwoch- Erscheinung des Herrn 
06.01. 18.00 Hl. Messe; Ged. an Waltraud Klein (30er Amt), Georg Sehmer (Jgd.), 

Josef Bähr u. Verst. d. Fam. Bähr-Bruckmann, Verst. d. Fam. Bur-Din-
cher, Leo Daniels, Verst. Angehörige (K),Ehel. Peter u. Maria Mohr 
geb. Wies - Stiftmesse   

   
 Bliesransbach – Donnerstag  
07.01.   9.00 Laudes 
   

 

 SONNTAG - TAUFE DES HERRN 
 Sitterswald – Samstag 
09.01. 18.00 Vorabendmesse - Afrika-Kollekte 
   
 Rilchingen-Hanweiler – Sonntag 
10.01. 10.30 Hl. Messe für Alfons Gubernator (30er Amt), Verst. d. Fam. Broux-Krü-

ger-Ternes, Helmut Krüger, Karin Dewes, Anneliese Weißmüller - Af-
rika-Kollekte 

   
 Bliesransbach – Donnerstag  

14.01.   9.00 Laudes 
   
 Kleinblittersdorf – Donnerstag  

14.01. 15.00 Frauenmesse 
   

 

 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Bliesransbach – Samstag  
16.01. 18.00 Vorabendmesse  

   
  Auersmacher – Sonntag  

17.01. 10.00 Hl. Messe für Richard Senzig u. verst. Angehörige 
   
 Bliesransbach – Donnerstag - Hl. Meinrad, Hl. Agnes 
21.01. 9.00 Laudes 
   
 Kleinblittersdorf – Samstag  
23.01. 14.30 Trauung und Taufe 
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 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Rilchingen-Hanweiler – Samstag 
23.01. 18.00 Vorabendmesse für Verst. d. Fam. Missy-Kany, Fred Robert, Verst. d. 

Fam. Brettar-Strauss, Ehel. Emil u. Therese Schreiber u. gefallener 
Sohn Peter – Stiftmesse 
– Caritas-Kollekte 

   
 Kleinblittersdorf – Sonntag 
24.01. 10.00 Hl. Messe für Renate Philippi (30er Amt), Inge Rieth (2. Jgd.), Bern-

hardus u. Maria Sonnenberg u. verst. Angehörige, Ehel. Johann Latz 
u. Margarete Bur-Stiftmesse, 
– Caritas-Kollekte 

   
 Bliesransbach – Donnerstag – Hl. Thomas v. Aquin 
28.01. 9.00 Laudes 
   

 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Sitterswald – Samstag 
30.01. 18.00 Vorabendmesse 
   
 Bliesransbach – Sonntag 
31.01. 10.00 Hl. Messe 

 
 

Familie – ein Kinderspiel? 

 
Dafür sind die Bedingungen, unter den Familien heute leben, zu schwierig  

und ständigen Wechseln unterworfen. 
 Immer neu muss das Gleichgewicht aller Beteiligtenaustariert werden. 
Und dennoch: Familie ist zu allererst ein Segen und Ort großer Freude. 



Varia 
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GOTTESDIENSTE DER BARMHERZIGEN BRÜDER 

Sonntag 10.30 Uhr Hochamt (St. Vinzenz) 
Dienstag 10.00 Uhr Hl. Messe (St. Vinzenz)  
Mittwoch 10.00 Uhr Ev. Gottesdienst (St. Vinzenz)  

 
 

CARITAS SENIORENZENTRUM ST.-BARBARAHÖHE 

freitags 10 Uhr Hl. Messe (14-tägig in der geraden Woche) 
 
 

CARITAS SENIORENZENTRUM HANNS-JOACHIM-HAUS 

Samstags um 16.30 Uhr 
 
 

TAUFEN IN DEN FÜNF PFARREIEN 2021 
 

1. Sonntag im Monat jeweils um 14.30 Uhr, 
07.02. 14.30 Uhr in Kleinblittersdorf 

 
 

KRANKENKOMMUNION IN DEN FÜNF PFARREIEN 

 
Die Krankenkommunion findet nach telefonischer Absprache statt Wer 
neu dazu kommen möchte, kann sich im Pfarrbüro anmelden 
 

 
 

REDAKTIONSSCHLUSS 

  
 
 

 

 

 Der nächste Pfarrbrief erscheint am 31.01. und gilt bis zum 
28.02.2021.  
Messbestellungen und Artikel für diese Ausgabe bitte bis 
spätestens 14.01.2021 in den Pfarrbüros abgeben.  
 



Amtliches 
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Katholisches Pfarramt  

der Pfarreiengemeinschaft Kleinblittersdorf 
 
Pfarrer Matthias Scheer 

 
Zentralbüro: 66271 Kleinblittersdorf, Friedhofstraße 10 

 

  06805 – 1258                                         06805 - 912952 

 
E Mail: kleinblittersdorf@pfarreiengemeinschaft-kleinblittersdorf.de 
E Mail: auersmacher@pfarreiengemeinschaft-kleinblittersdorf.de 

 

Bürozeiten: 

Montag: 9.00 Uhr – 12.00 Uhr                     Donnerstag: 12.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Pfarrsekretärinnen: Susanne Birster, Katja Schwarz 
 
 

Telefon Seelsorge  
bundesweit und kostenlos unter 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222 
→Sagen, was Sorgen macht. Aussprechen, was bedrückt. 
 
 
IMPRESSUM 
Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Kleinblittersdorf 
Herausgeber: Pfarrer Matthias Scheer 
Redaktion: Matthias Scheer (verantwortlich), Katja Schwarz, Susanne Birster,  
Franz-Ludwig Strauss 
Anschrift der Redaktion  
Kath. Pfarramt, Friedhofstraße 10, 66271 Kleinblittersdorf, Tel. 06805 - 1258 
Verantwortlich für Anzeigen: Franz-Ludwig Strauss 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 3750 Exemplare 
Haftungsausschluss: 
Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausgebers oder 
der Redaktion wieder. Der „Pfarrbrief" erscheint 8x jährlich und wird z. T. an die Haushalte kosten-
los verteilt bzw. in Geschäften und den Kirchen ausgelegt. Für unverlangt eingesandte Texte, Gra-
fiken oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 
 

mailto:kleinblittersdorf@pfarreiengemeinschaft-kleinblittersdorf.de
mailto:auersmacher@pfarreiengemeinschaft-kleinblittersdorf.de
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Das Sakrament der Taufe hat empfangen: 

Elias Will 

               

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen für die Zukunft! 
 
 

 

Aus unserer Pfarrgemeinschaft sind verstorben: 

Josef Bruckmann Bliesransbach 

Katharina Eisner, Kleinblittersdorf 

Lieselotte Mettel, Auersmacher 

Paul Herb, kleinblittersdorf 

Hildegard Hartmann, Bliesransbach 

Günter Bruckmann, Kleinblittersdorf 

Mathilde Dincher, Sitterswald 

Maria Schmidt, Kleinblittersdorf 

Maria Müller, Kleinblittersdorf 

Hildegard Vogelgesang, Kleinblittersdorf 

Alfred Robert, Rilchingen-Hanweiler 

Michael Weyland, Auersmacher 

Ida Müller, Kleinblittersdorf 

Josef Bürster, Bliesransbach 

Margarete Heinz, Riclhingen-Hanweiler 

Alfons Gubernator, Rilchingen-Hanweiler 

Martha Schütz, Auersmacher 

Christina Holz, Rilchingen-Hanweiler  

Waltraud Klein, Auersmacher 

Renate Philippi, Kleinblittersdorf 

Ernst Schaan, Kleinblittersdorf 

 

Herr, gib den Verstorbenen die ewige Ruhe!  



Aktuelle Mitteilungen für die fünf Pfarreien 
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ALLE PFARREIEN 
 
Wichtige Informationen zur Anmeldung für die Ferienfreizeiten der Pfarreiengemein-
schaft! 
 
 
Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, 
 
auf Grund der verlängerten Corona-Beschränkungen können die Anmeldungen für die 
Kinderferienfreizeit und Jugendferienfreizeit nicht wie geplant vor Ort stattfinden. Das 
Verfahren wird durch eine Online-Anmeldung ersetzt. Hierzu bitte die folgenden 
Schritte beachten: 
 
• Die Anmeldeformulare finden sich auf der Webseite der Pfarrei: 

pfarreiengemeinschaft-kleinblittersdorf.de  
• Anmeldung ausfüllen, unterschreiben und bis zum 24.01.2021 entsprechend an 

kinderferienfreizeit@gmx.de oder jugendferienfreizeit@gmx.de senden 
• 100 Euro Anzahlung (pro Kind) auf folgendes Konto, ebenfalls bis zum 

24.01.2021, überweisen: 
 

Kath. Jugend 
IBAN: DE08 5905 0101 0041 0109 92 
Betreff: KF (Kinderfreizeit) oder JF (Jugendfreizeit) + Name des Kindes 

 
Sollte die Fahrt auf Grund der Corona-Pandemie abgesagt werden müssen, behalten 
wir uns vor, einen Teil der Anzahlung (max. 50 € pro Teilnehmer) als Stornierungskos-
ten einzubehalten. 
Bei mehr Anmeldungen als Teilnehmerplätzen wird ausgelost. Wird ein Kind ausgelost, 
ist das angemeldete Geschwisterkind automatisch auch dabei. Zusagen bzgl. Teil-
nahme an der jeweiligen Fahrt erfolgen nach dem 24.01.2021. Sollten Anmeldungen 
auf Grund des Losverfahrens nicht berücksichtigt werden können, wird die komplette 
Anzahlung erstattet. 
 
Bei Fragen zur Kinderferienfreizeit an Manuel Nagel (0151 56153004), bei Fragen zur 
Jugendferienfreizeit an Andreas Kany (0160 98457706) wenden. 
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Hier noch einmal die Rahmenbedingungen zu den beiden Fahrten: 
 
 

KINDERFERIENFREIZEIT 
Auch im nächsten Jahr heißt es wieder neun Tage Spiel, Spaß und Spannung! Das Ziel 
der nächsten Ferienfreizeit ist der Alpsee bei Immenstadt. Dort werden wir vom 
17.07.2021 bis zum 25.07.2021 neun spaßgeladene Tage verbringen. 
Die Kosten belaufen sich auf 270 € für die komplette Ferienfreizeit, wobei bei Anmel-
dung eine Anzahlung von 100 € fällig wird.  
Geschwisterkinder erhalten eine Ermäßigung in Höhe von 40 €. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 40 Kinder im Alter von 9 - 14 Jahren begrenzt.  
 
Folgendes Betreuerteam ist dabei: 
Alisa Hanke, Sina Hanke, Nina Schwarz, Julia Laudes (Steffi), Laura Thörner, Elias Din-
cher, Philipp Werner, Jannis Brach und Manuel Nagel (Leitung). Kulinarisch werden 
wird durch Natascha Lang und Anne Brandstetter verwöhnt. 
 
 
 

JUGENDFERIENFREIZEIT 
Im nächsten Sommer wird vom 17.07. – 25.07.2021 eine Jugendferienfreizeit stattfin-
den für Jugendliche zwischen 15 und 17 Jahren (bzw. ab Schuljahrgang 2005/2006). 
Ziel unserer Fahrt ist Reinerzau im Schwarzwald, von wo aus wir die Möglichkeit ha-
ben, zahlreiche Aktivitäten zu starten, wie z.B. Badesee, Kletterpark oder einen Ausflug 
in den Europapark.  
Die An-/Abreise sowie der Transport vor Ort erfolgen in Kleinbussen/PKW. Als Betreuer 
sind dabei: Lisa Thörner, Carolin Wagner, Matthias Bock (Boggi), Sebastian Lang 
(Seeb), Simon Wagner und Andreas Kany (Bert, Leitung). Die Kosten belaufen sich auf 
400 €, wobei Geschwisterkinder eine Ermäßigung von 40 € erhalten. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 begrenzt. 
 
Nähere Infos, was euch genau erwartet, erhaltet ihr vor der Fahrt bei einem Infoabend. 
Dabei gehen wir natürlich auch auf eure Anregungen ein, da wir die Fahrt mit euch 
gemeinsam gestalten möchten! In diesem Rahmen wird es auch eine kurze Inforunde 
für die Eltern geben. Der Termin wird noch bekanntgegeben, wichtig ist jetzt erst mal: 
Anmelden ;-) 
 
 
 



Aktuelle Mitteilungen für die fünf Pfarreien 

 

 
 

15 

PFARREI AUERSMACHER 

 

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT 
Liebe Frauen, 
was für ein verrücktes Jahr liegt hinter uns.  
Gestartet sind wir im Februar mit unserer Frauenkappensitzung. Schon fast wehmütig 
blicken wir darauf zurück, es war so schön!  
Wir konnten gemeinsam lachen, feiern und Spaß haben.  
Am 6. März durften wir dann noch gemeinsam mit der Kath. Frauengemeinschaft Sit-
terswald, der Kath. Frauengemeinschaft Rilchingen-Hanweiler und der Evangelischen 
Kirchengemeinde Obere Saar den Weltgebetstag der Frauen feiern; danach war 
Schluss.  
 
Die weltweite Ausbreitung von COVID-19 wurde von der WHO am 11.03.2020 zu einer 
Pandemie erklärt. Seit diesem Datum ist unser Leben ein anderes, ein kleiner Virus hat 
unser Leben völlig auf den Kopf gestellt. Anfangs dachte man ja noch, es wäre nur so 
eine kurze Phase. Aber leider war dem nicht so. Der erste Lockdown wurde beschlos-
sen. Lockdown = Ausgangssperre, wer hatte sowas schon mal erlebt? Keiner von uns! 
Zwar gab es dann Ende April schon einige Lockerungen und in vielen Bereichen eine 
Rückkehr in die „neue Normalität“, aber seit November hat die vorausgesagte zweite 
Welle uns nun wieder voll im Griff. Wenn man also eines sicher über die Pandemie 
sagen kann, dann, dass nichts sicher ist.  
 
Anfang November hat mich unser Ortsvorsteher angeschrieben und nachgefragt, ob 
ich ihm für den Dorfkalender 2021 eventuell schon Termine mitteilen könnte. Dies 
musste ich bedauerlicherweise verneinen.  
Außen dem Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 5. März 2021, konnte ich ihm nichts 
mitteilen.  
Wie es weitergeht? Das kann uns leider keiner sagen. Wir können für das Jahr 2021 
noch nichts planen, wir müssen die weiteren Entwicklungen abwarten. 
Liebe Frauen, seid euch gewiss, sobald wieder größere Zusammenkünfte möglich 
sind, legen wir direkt los und werden kurzfristig reagieren. 
Auch wir vermissen unsere fröhlichen und vertrauten Begegnungen. 
 
Die besondere Zeit, die Adventszeit, ist schon in vollem Gange. Viele Häuser und Woh-
nungen sind geschmückt mit Lichtern und Kerzen, die eine gemütliche Atmosphäre 
zaubern. Es ist die Zeit der Erwartung, die Zeit des Zusammenseins, die Zeit der Hoff-
nung! 

https://www.who.int/emergencies/diseases/novel-coronavirus-2019
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Die HOFFNUNG kommt in der Regel auf leisen Sohlen daher und verzichtet ganz und 
gar auf Getöse und Machtgehabe. 
Die HOFFNUNG kann auch weder hergestellt, verordnet, festgehalten oder gar als 
Impfstoff bereitgestellt werden.  
Nein, HOFFNUNG ist vielmehr immer schon mitten unter uns oder in uns und will im-
mer auf’s Neue erspürt, entdeckt, angenommen und weiter geschenkt werden. 
 
„HOFFNUNG ist nicht die Überzeugung, dass etwas gut ausgeht, sondern die Gewiss-
heit, dass etwas Sinn hat, egal wie es ausgeht!“. 
 
Liebe Frauen,  
wir wünschen euch und euren Familien ein wunderschönes Weihnachtsfest, erhol-
same Feiertage und einen guten Start in ein hoffentlich etwas weniger aufregendes 
neues Jahr! 
Bleibt alle gesund, hoffnungsvoll und zuversichtlich! 
Der Vorstand der kath. Frauengemeinschaft Auersmacher 
 

PFARREI RILCHINGEN-HANWEILER 
 

STERNSINGEN 2021 
Auch das Sternsingen wird 2021 durch Corona geprägt. Die Hl. Drei Könige können 
den Segen nicht zu den Häusern tragen, wie sie das sonst getan haben. Es gibt aber 
eine Möglichkeit, den Segen trotzdem zu den Häusern zu bringen. In unserer Pfarrei 
gab es immer eine Meldeliste, wer den Besuch der Könige wünscht. Diese Liste von 
2020 bietet die Gelegenheit, den im Gottesdienst gesegneten Segensstreifen in den 
Briefkasten der Gemeldeten zu werfen, so dass Sie ihn selbst anbringen können. 
Dadurch wird jeder Kontakt vermieden.  
In diesem Jahr 
lautet das Motto 
der Aktion: „Kin-
dern Halt geben 
– in der Ukraine und weltweit“.  
Eine Bitte: Werfen Sie Ihre Spende in einem Umschlag mit der Beschriftung „Sternsin-
ger“ bei den folgenden Mitgliedern des Kirchengemeinderates in den Briefkasten: 
H.-A. Fischer, Lessingstr.11 
H. Molter, Am Dorbach 1 
G. Ruffing, Saargemünder Str. 13 
U. Strauss, Am Holzplatz 2 
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Auf diese Weise können wir mithelfen, die Projekte, die durch die Sternsingeraktion 
finanziert werden, am Leben zu erhalten. 
Vielen Dank für Ihre Mühe, im nächsten Pfarrbrief werden wir über das Ergebnis infor-
mieren. 
Sollte jemand, der vergangenes Jahr sich nicht gemeldet hatte, in 2021 den „Besuch“ 
der Sternsinger wünschen, so möge man sich bitte melden bei Strauss, Tel.: 06805-
5483. 
 

STERNSINGEN 2021  
IN DER PFARRGEMEINDE ST. WALFRIDUS 

Liebe Sternsingerinnen und Sternsinger, 
seit 1986 ist es das erste Mal, dass wir die Sternsingeraktion ohne den gewohnten 
Besuch der Hl. Drei Könige durchführen müssen. Das ist sehr bedauerlich, aber die 
Umstände der Pandemie zwingen uns dazu. 
Für Euren Einsatz in den verflossenen Jahren sei nochmals herzlich gedankt. Wir hof-
fen innigst, dass Ihr 2022 „wie früher“ den Menschen wieder selbst den Segen bringen 
könnt. 
Bleibt gesund!   Ursula Strauss, Bärbel Hubig, Maximilian Roth 
 
 

RÜCKSCHNITT AN DER ÖLBERGGROTTE 
Der Bewuchs an der Ölberggrotte – 
eigentlich viel jünger als man vermu-
ten würde, denn auf einem Bild von 
1979 noch nicht da – nahm inzwi-
schen nicht mehr beherrschbaren Zu-
stand an. Damit war auch die Stabili-
tät der Grotte selbst gefährdet. Außer-
dem war ein Teil des Bewuchses mitt-
lerweile abgestorben. Insgesamt gab 
sich ein unschöner Anblick. Zudem 
war der Einblick zur Grotte stark be-
hindert. 
Jetzt ist der Anblick wieder gut. Der 
„Eingriff“ hat sich gelohnt. 
Die Kosten der Maßnahme trägt der 
Förderverein. 
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NEUES VOM KIRCHTURM 
In der Zwischenzeit wurde Architektin Dipl. Ing (FH) Claudia Bendix aus Merzig mit der 
Vorbereitung der Abrissmaßnahme beauftragt. Frau Benedix war schon für viele Kir-
chengemeinden erfolgreich tätig. 
Sie hat mittlerweile auch das Denkmalamt angefragt, wo es keinerlei Einspruch gab. 
Wir warten nun, dass der Diözesanfinanzrat die Mittelbereitstellung für die Maßnahme 
beschließt.  
Kontakt wurde auch aufgenommen mit einer Glockenbörse. Dazu mehr im nächsten 
Pfarrbrief. 
 
 

GEDENKTAFELN SIND RESTAURIERT  
BZW. WIEDER NEU HERGESTELLT 

Durch mutwilligen Eingriff war eine der Gedenktafeln rechts neben dem Kirchenein-
gang sehr stark beschädigt. Zudem waren insgesamt die Vergoldungen der Schriften 
durch Umwelteinflüsse nahezu verloren. 
Die beschädigte Gedenktafel wurde neu aus dunkelgrauem Floatglas gefertigt. Die 
Schriften wurden, wie auch bei den anderen Tafeln, tiefgestrahlt hergestellt. 
 

       
 
Bei allen Tafeln wurden die Schriften in Ölgoldtechnik mit 23,5 Karat Außengold ver-
goldet. 
Verlorengegangene Abdeckkappen über den Befestigungen wurden mit neuen Mes-
singabdeckkappen versehen. 
Die Maßnahmen wurden durch zwei private Spenden finanzielle so unterstützt, dass 
der Kirchengemeinde keinerlei Kosten entstanden. Den Spendern sei hiermit herzlichst 
gedankt. 
Für das kommende Jahr steht noch die Vergoldung der Inschrift im Sockelbereich der 
Gedenktafeln links neben dem Eingang an. Die Vergoldung der Inschrift ist fast nicht 
mehr vernehmbar. Um die Maßnahme vorzunehmen bedarf es wärmeren und trocke-
nen Wetters. 
Die Finanzierung ist durch Beschluss des Fördervereins gesichert. 
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FÖRDERVEREIN ST. WALFRIDUS 
Wir bedanken uns ganz herzlich für eine Spende eines/einer unbekannten Spen-
ders/Spenderin in Höhe von 50,00 €. Vergelt’s Gott. 
 
Viele Projekte unserer Pfarrei können nur durch die Unterstützung des Fördervereins 
realisiert werden. Daher laden wir an dieser Stelle zur Mitgliedschaft im Förderverein 
ein. Anmeldevordrucke liegen am Zeitschriftenstand der Kirche aus.  
Die Beiträge sind steuerlich absetzbar als Spende. 
Konto bei Sparkasse Saarbrücken, IBAN: DE41 5905 0101 0067 0388 93, BIC: SAK-
SDE55XXX 
 
 

PFARREI SITTERSWALD 
 

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT ST. JOSEF 
 
Liebe Frauen, 
das restliche Jahr wird leider dahingehen, ohne daß noch ein gemeinsames 
Treffen stattfinden kann. 
Aus diesem Grunde haben wir uns überlegt, euch allen doch noch eine 
Freude zu bereiten. 
Wir werden euch persönlich in der Adventszeit mit einer kleinen 
Überraschung besuchen. 
Von Herzen wünschen wir euch, liebe Frauen und euren Familien eine 
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit sowie ein gesundes 
neues Jahr 2021. 
Mit ganz lieben Grüßen 
euer Vorstand 
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Am Ende des Jahres möchten wir den Firmen danken, die im Jahr  

2020 durch eine Anzeige dazu beigetragen haben, die Herausgabe  

des Pfarrbriefes in dieser Form zu sichern: 

 

• Bäckerei Jung & Dieudonné, Auersmacher  

• Barmherzige Brüder Rilchingen – Seniorendienste 

• Beerdigungsinstitut Martin Lang, Inh.: Stefanie Lang, Auersmacher 

• Bestattungen Degott, Kleinblittersdorf, Bliesransbach und  

Rilchingen-Hanweiler 

• Cts Senioren Zentrum Hanns-Joachim-Haus, Kleinblittersdorf   

• Dachdeckerei Limbach und Sohn, Kleinblittersdorf 

• Fentisec – Markus Scherschel, Fenster u. Türen, Rilchingen-Han-

weiler 

• Frank Berwian, Fenster – Türen - Sonnenschutz, Kleinblittersdorf 

• Günther Langenbahn Grabdenkmäler, Mandelbachtal  

• H&S Natursteinprodukte GmbH, Kleinblittersdorf 

• Kunsthaus Kopp, Saarbrücken  

• Malerbetrieb Forster GmbH, Rilchingen-Hanweiler 

• Silvanus & Puhl, Fenster u. Türen, Rehlingen-Siersburg 

• Sparkasse Saarbrücken 

• Vereinigte Volksbank e. G 
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